
JESUS  CHRISTUS  spricht:  „Der  Mensch  lebt  nicht
vom Brot  allein,  sondern von einem jeglichen Wort,
das durch den Mund Gottes geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer!

Wie gut, dass es eine Bibel gibt!

Ja, wer sie wirklich kennt, kann gar nicht anders, als sie zu lieben. Es ist ja die Stimme
dessen, der dich und mich ins Dasein gebracht hat. Sollte ich meinen Schöpfer nicht
etwa lieben? Doch – er hat mich ja zuerst geliebt. Ich darf  mit seiner Liebe zurück
lieben. 

Aber da ist eine Sache, auf die wir uns unbedingt aufmerksam machen müssen. Viele
Dinge geschehen heute in dieser  Welt  und in unserer  Umgebung,  die uns sehr zu
denken geben. Und das erschreckt uns. Es gibt eine Stelle in der Bibel, da wird der
Mensch so beschrieben:  „Du ziehst das Böse dem Guten vor und redest lieber
Lüge als Gerechtigkeit.“ 

Diese Tatsache hat aufs Gesamte gesehen, sehr schlimme Folgen. Jesus beschreibt
sie so:  „Und weil  die Gesetzlosigkeit überhand nimmt, wird die Liebe in vielen
erkalten.“

Was sollen wir tun? Können wir das Gefälle der Menschheit aufhalten? Hör doch, was
Jesus auf der letzten Seite der Bibel sagt: 

„Wer Unrecht tut, der tue weiter Unrecht, und wer unrein ist,  der verunreinige
sich weiter, und der Gerechte übe weiter Gerechtigkeit, und der Heilige heilige
sich weiter! - Und siehe, ICH komme bald und mein Lohn mit mir, um einem jeden
so zu vergelten, wie sein Werk sein wird.“

Wenn die Dinge so stehen, was sollen wir tun? Diese böse Zeit ist die beste Gelegen-
heit, um das Licht, das Jesus heißt, hell leuchten zu lassen. Wer jetzt resigniert, hat
eine wunderbare Gelegenheit verpasst. Je dunkler es in dieser Welt wird, desto heller
strahlt das Licht, das Jesus heißt.

Hast  du  vielleicht  vergessen,  was  ganz am Anfang  der  Bibel  steht?  Ich  will  es  dir
vorlesen: „Die Erde aber war wüst und leer, und es lag Finsternis auf der Tiefe...
Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es wurde Licht. Und Gott sah, dass das
Licht gut war...“

Jesus konnte zu seinen Jüngern sagen: 
„Ich bin das Licht der Welt“ - aber auch: „Ihr seid das Licht der Welt... Euer Licht
soll vor den Leuten leuchten, dass sie eure guten Werke sehen und euren Vater
im Himmel preisen.“

Wenn Jesus in deinem Herzen wohnt, hast du das aller hellste Licht immer bei dir.
Bedenke, das Licht ist immer stärker als die Finsternis. Darum hab keine Angst! Eine
untergehende Welt braucht Licht. 

Wer ist bereit dazu?
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